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Bekanntgabe 
 

an den Innenstadtausschuss 
 
 

Quartiersinitiative Niedersachsen 
 
Der Antrag auf eine Förderung im Rahmen der Quartierungsinitiative Niedersachsen (QIN), der 
von einem Zusammenschluss von Eigentümern im Bereich der Neumärker Straße initiiert wurde, 
wurde aufgrund einer Vielzahl von Bewerbungen in diesem Programm leider abgelehnt. 
Gleichwohl machten die Auslober des Wettbewerbs Mut für einen Antrag in 2010 und boten für 
eine erneute Antragstellung ihre Hilfe an (siehe Anlage). Die Förderquoten betragen bis zu 40 %. 
Es ist aber noch nicht gesichert, dass das Land im nächsten Jahr die Modellförderung tatsächlich 
bereitstellt. 
 
Auf dieser Grundlage möchte die QIN-Initiative Helmstedt im Bereich der Neumärker Straße ihre 
Arbeiten zur Attraktivierung der Innenstadt fortführen. Der Antrag soll nach einem 
Abstimmungsgespräch mit der IMORDE Planungsgesellschaft im September diesen Jahres 
überarbeitet werden. Ziel ist es, noch mehr Beteiligte an einen Tisch zu holen, also die 
Installation eines festen Netzwerkes von Eigentümern, Pächtern und der Stadt unter Leitung 
eines Quartiersmanagers.  
 
Die Kosten für das Projekt sollen in Verbindung mit der QIN-Förderung des Landes wieder 
vorwiegend durch privates Kapital aufgebracht werden. Allerdings sah der diesjährige Antrag 
15.000 € als Zuschuss der Stadt aus dem Produkt 5411 mit der Investitionsbezeichnung 
I54110024 Attraktivitätssteigerung Innenstadt vor. Es ist davon auszugehen, dass eine 
städtische Förderung im Haushaltsplan 2010 nicht bereitgestellt werden kann. 
 
 
(Eisermann) 
 

 
 
Anlage: 
Ablehnungsschreiben des Ministeriums für Sozialen, Frauen, Familie und Gesundheit 
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